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Africa-UniNet wurde auf Initiative des Österreichischen Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung (BMBWF) vom Österreichischen Austauschdienst (OeAD-GmbH) und der Universität für 
Bodenkultur Wien (BOKU) entwickelt, um eine langfristig abgesicherte Basis für die Zusammenarbeit 
von österreichischen und afrikanischen Hochschulen und Forschungseinrichtungen zu schaffen. 

Das Netzwerk soll neue Kontakte fördern und wissenschaftliche Kooperationen vertiefen.

Ziele & Aufgaben

 Æ Förderung von Kooperationen zwischen akademischen Institutionen

 Æ Initiierung von Forschungsprojekten und Forschungsbildungsprojekten im gemeinsamen Interesse

 Æ Etablierung einer Kommunikationsstruktur zwischen österreichischen und afrikanischen  
Hochschulen und wissenschaftlichen Einrichtungen

 Æ Schaffung einer Plattform für langfristige Wissenschaftsdiskurse

 Æ  Aufbau von Kontakten mit staatlichen und nichtstaatlichen Organisationen  

 Æ Bereitstellung von Expertise über die Hochschul- und Forschungslandschaft in Österreich und 
Afrika

 Æ Einwerben von Spenden und Drittmitteln

 Æ Sonstige Kooperationen, etwa im Bereich der Weiterbildung
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Geplante Netzwerkaktivitäten

 Æ Professor/innen-Austausch und kurzfristige Forschungsaufenthalte 
von Wissenschaftler/innen an Mitgliedsinstitutionen

 Æ Weiterbildungsmaßnahmen (Kurse, Workshops, Seminare)   
für beteiligte Zielgruppen

 Æ Konferenzen

 Æ Alumniaktivitäten

 Æ Entwicklung von gemeinsamen Projektanträgen    
(z. B. für EU-Förderungen)

 Æ Weitere Netzwerkaktivitäten

     Die Aktivitäten des Africa-UniNet leisten einen Beitrag zur  
     nachhaltigen Entwicklung gemäß den Sustainable   
     Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen.

Wer kann Mitglied bei Africa-UniNet werden? 

Mitglieder können alle Hochschulen und Forschungseinrichtungen in 
Österreich und in den Ländern des afrikanischen Kontinents werden.  
Hochschulen müssen mindestens ein Studium auf Master-Niveau anbieten, 
das auch eine Forschungskomponente (Masterarbeit) enthält   
(kein »Taught-only«-Master). 

Die Hochschulen bzw. Forschungseinrichtungen müssen im Heimatland 
akkreditiert sein oder einen der Akkreditierung äquivalenten Nachweis 
erbringen können.

Die Vertreter/innen aller institutionellen Mitglieder umfassende Generalver-
sammlung wird mindestens einmal pro Jahr, alternierend in Österreich und 
in einem afrikanischen Land, stattfinden.

Nähere Informationen zur Mitgliedschaft sowie zu unseren Projekten und 
Veranstaltungen finden Sie unter  www.africa-uninet.at.



Kontaktieren Sie uns:

Ebendorferstraße 7, 1010 Wien, Österreich
E: africa-uninet@oead.at
T: +43 1 534 08-421

www.africa-uninet.at

OeAD Africa-UniNet-Büro

Diese Initiative wird vom Österreichischen Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung (BMBWF) finanziert.
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